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Antrag auf Erteilung einer allgemeinen Genehmigung

zum Durchflug für ein Gebiet mit Flugbeschränkungen

(ED-R) mittels UAS (Unmanned Aircraft Systems)

Der Antrag auf Erteilung einer allgemeinen Genehmigung zum Durchflug durch ein Gebiet mit

Flugbeschränkungen ED-R wird nach § 17 Abs. 2 LuftVO gestellt. Der Antrag ist rechtzeitig (ca. 3 Wochen)

vor dem beabsichtigten Flugvorhaben unter Beifügung der genannten Unterlagen einzureichen. Bei

Einreichung unvollständiger Anlagen kann eine rechtzeitige Entscheidung über die Erteilung einer

allgemeinen Durchfluggenehmigung nicht garantiert werden. Bitte senden Sie den Antrag elektronisch

ausgefüllt an ed-r@baf.bund.de oder per Post an das Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung, Robert-

Boschstraße 28, 63225 Langen (Hessen). (Stand: Mai 2020)

Angaben zum Antragsteller

Name des Antragsstellers:

Ansprechpartner:

Firma:

Telefon:

E-Mail:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:
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Angaben zum Steuerer

Vor- und Zuname:

Geburtsdatum:

Geburtsort:

Flugerfahrung oder Lizenz1:

Angaben zum Flugvorhaben

Gewerbliche Nutzung2:

Private Nutzung:

Auftraggeber:

Zweck des Fluges/ der Flüge:

Ort3 des Fluges:

Tag oder Zeitraum des Fluges/ der Flüge:

Von: Bis:

1 Selbstauskunft / Lizenz zur Flugerfahrung des Steuerers sind in Kopie bei Erstantrag oder Änderung beizufügen

2 Wenn gewerblich, dann weiter in nächster Zeile (Auftraggeber, Zweck des Fluges)

3 Angabe der Örtlichkeit, kartographische Darstellung als Anlage zum Antrag (ggf. mit Angabe der Koordinaten)
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Anzahl des/der geplanten Fluges/Flüge:

Beabsichtigte Flughöhe (Angabe in m):

UAS-Typ4:

Haftpflichtversicherung5:

Zusätzliche Angaben zum Flugvorhaben

Ort, Datum Unterschrift6

4 Bei Erstantrag oder neuem UAS Vorlage des Nachweises des „Return to Home“ bzw. des „FailSafe“ Modus, z.B. anhand eines

Auszuges des Betriebshandbuches (Hinweis: Verweise auf das Internet werden nicht akzeptiert)

5 Nachweis einer aktuell gültigen Haftpflichtversicherung für die Nutzung eines UAS

6 Eigenhändige Unterschrift und als eingescanntes PDF per Mail oder per Briefpost an das BAF zurücksenden
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